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Als die Stunde gekommen war, begab er 
sich mit den Jüngern zu Tisch.Und er sag­
te zu ihnen: Ich habe mich sehr danach 
gesehnt, vor meinem Sterben dieses Pa­
schamahl mit euch zu essen. Denn ich 
sage euch: Ich werde es nicht mehr trin­
ken, bis das Mahl seine Erfüllung findet 
im Paradies. Und er nahm den Kelch, 
sprach das Bittgebet und sagte: Nehmt 
den Wein und verteilt ihn untereinander! 
Denn ich sage euch: Von nun an werde 
ich nicht mehr von der Traube des Reb­
stocks trinken, bis das Reich Gottes kommt. 
Und er nahm Brot, sprach das Lobgebet, 
brach das Brot und reichte es ihnen mit 
der Predigt: Das ist mein Leib, der für 
euch hingegeben wird. Tut dies zu mei­
nem Andenken! Ebenso nahm er nach 
dem Mahl den Kelch und sagte: Dieser 
Kelch ist der Neue Bund in meinem Blut, 
das für euch geopfert wird. Doch seht, 
der Mann, der mich verrät und ausliefert, 
sitzt hier am Tisch. Der Menschensohn 
muss zwar den Weg gehen, der ihm be­
stimmt ist. Aber weh dem Jünger, durch 
den er verraten wird. Da fragte einer den 
andern, wer von ihnen das wohl sei, der 
so etwas tun werde. 
Ev. nach Lukas 22,14 ff. (Einheitsübersetzung)

Wie heisst der Text richtig? 
Alle roten Wörter sind falsch.

Die 9 verschiedenen Buchstaben sind, 
wie beim Sudoku in die Felder einzutragen, 
wobei der gleiche Buchstabe nicht in der 
gleichen Reihe, oder im selben Quadrat
stehen darf.

Auf dem unteren Bild sind beim Kopieren 
10 Fehler passiert.


